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Rote Drucktaste "< Slide" Jür Bild-
wechsel rückwärts
Magazin
Abdeckhaube
Buchsefi)r Netzkabel
B uchse für Ü berb lendge rrit (Fremd'
zubehör)
H a ltes chraub e Jü r Ab d e ckh aub e
Führungfür Diagreifer
Wechselobjektiv
M e rks ka I a fü r La n p en h e I I igke ir
"2-4-6-8-10"
D imme r für Lamp e nhe l I igkeitl 0

I3

1 l
l2

2I
22
ZJ

DiagreiJbr
Wi p p s cha lt e r Jü r Fo kus s i e ru ng
durch Fernbedienung
Grüne Drucktaste "F'fir

Bildwechsel vorwcirts durch Fern-
bedienung

14 Rote Drucktaste "R" für
B il dw echs e I rückt4) ört s du rc h Fe m'

bed ienung
I5 Index Jür Timerskala
1 6 HandstückJür Kabel-Fernbedienung
17 Drehknopf für Timer von ca. 3 bis

40 sec
I8 Timermerkskala "4-5-6-7-8-0"

19 Buchsefür Fernbedienkabel
20 Fernbedienkabel

Netzkabel, steckbar
D re hfu/3 fü r H ö he nv e rste I I ung
Schwarze Drucktaste "LamP" für
Proj ektionstampe
Graue Drucktaste focus >t" Jür
Fokussierung votuärts
Graue Drucktaste 'focus l<" Jür
Fo ku s s i e ru ng rückw ärt s
Grüne Drucktaste "Slide >" für
Bildwechsel vorwärts
S p annungswähler rtir il 0- I 20- I 30-
220-230-240 v
A b de ckkl ap p e für B e I eu chtu ngs -

system
Spiegel
Proiektioilslampe 24 V/250 W

24

25

26

27

28

29
30

-

3l Kondensorlinse, hinlen
32 Wörmeschutzfilter
33 Kondensorlinse,vorn
34 Wechsel-Kondensorlinsefür

Objektive ab f : 250 mm (Zubehör)

35 Lampenauszieher

Die Teile 27-35 sind auf den

fo lgende n S e iten abgeb i ldet
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Glasteile einsetzen
Achtung: Der Projektor daf hierbei
nicht am Netz angeschlossen sein!
Halteschraube 6 mit einer Münze
lockern. Abdeckhaube 3 abnehmen.
Mitgelieferte Glasteile aus Ver-
packung nehmen (nur am Rand
anfassen, um Fingerabdrücke zu
ttermeiden) Abdeckklappe 28
öfnen. Kondensorlinse 31, Wärme-
schutzJilter 3 2 und Ko ndensorl inse
33 in Halterungen einsetzen n

Bild B. Beide Kondensorlinsen
haben hiefrir eingeschlffine Halte-
stege. die senkrecht stehen müssen.

D ie 2 4 V / 2 5 ]-W-Proj ektio ns lampe
30 mit Schutzhülle bis zum An-
schlag in Fassung einschieben, erst
d an n S chutzhü I I e e ntferne n, *

Abdeckklappe schlie.[Jen, Haube 3
aufs e tze n u nd fe s ts chrau b e n.

Hinweis: VerpackungJür evtl. Ver-
san dzw ecke a uJbewahre n ; G Iastei le
vor dem Post- oder Bahnversand
des Projektors herausnehmen und
ei nze I n v e rpackt m its enden.

+ Zum Justieren de r Lamoe - S e ite I 5

Magazinfiillen
Der Projektor arbeitet mit normalen
6 x 6-Gemeinschaftsmagazinen Ji)r
30 Dias.
Verwendbar sind Dias im Format
4,5 x6 cm oder 6x6 cm in han-
delsüblichen Rahmen 7 x7 cm mit
l-3,2 mm Dicke.

Dias bei Magazinschlitz Nr. I
beginnend einsetzen: wie üblich
kopfstehend mit Schichtseite in
Projektionsrichtung - 3i14 ,.
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Projektor and Bildwand aufstellen
Proj e kto r richt ig aufs tel len : Fre i -

raum fü r Kab e lans chlüs s e u nd
M agazi nt ra nsport beach I en, wärme-
empJi nd I i che G ege ns tände au s
Proj e kt i ons n ä h e entfe rn e n. Fes ter
waagerechter Stand auf solider
Unte rl age oder stab i lem (mögl i ch st
verste I lbarem) Proj e kt io ns t i sch
sichert den guten Bildstand. Projek-
tor so aufstellen, daJ3 Frontseite
parallel zur Bildwand und Ob.jektiv
in Höhe Bildv)andmitte steht - das
Bild wird dodurch vezerrungs.frei
- Bild D.

Wichtig: Hinter dem Projektor min-
destens I5 cm Abstand zur Kühl-
luftabfuhr lassen, auJ dem Projektor
keine Gegenstönde ablegen - die
Kü h I I uftsch I itze a n de r Proj e kto r-
rückwand m ü sse n i m m erfre i b I eib en !

Proj e kto r a ns c hliel) en
Zunächst Spannungswähler 27 am
Gerriteboden mit einer Münze aul
vo rh andene N etzs pan n u ng e i n rast e n
- Bild E (der Projektor dorf nur mit
Wech se I sp an nung beÜi ebe n w e rde n)
Erst danach Netzkabel 2l an
Buchse 4 anschliefien - Bild F,
Fernbedienkabel 20 in Buchse 19
einstecken.

Hinweis : Rollei-Netzkabel si nd.für
u nte rs ch i ed I iche Netzs tecke rsys teme
über den Rollei-Senice lieferbar.
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Magaxin einfihren und entnehmen
i. Diagreifer ll bis zum Anschlag in

P roj e kto rge h.rius e e i n s ch i e b e n

, Gert)lhes Magazin wie in Bild G in
i Magazinbahn einfi)hren und in

Proj e kt i on srich tun g bis gege n
, Diagreifervor.schieben.

Magazin entnehmen: DiagreiJbr nur

; bis zur Führung 7 herausziehen,
' dann Magazin nach vom oder hin-

ten durchschieben.

Hinweis ln dieser Greqferstellung

Iti/3t .sich das Magazin auch ent-
gege n de r P roj ektio ns rich tung e in-

.führen oderfrei in jede Stellung

verschieben, z. B. für gezielte

Proj e kt ion e inze I ner D ias

Lampe einschalten und Helligkeit
einstellen
Zum Einschalten der Lampe Taste
"Lamp" drücken- Bild H
Lampenhelligkeit mit Dimmer I0 ein-
stellen .je nach Projektionsent-

lbrnung und Farbdichte der Dias
stuJenlos zwischen "2" (minimal)

und "10" (maximal) -' Bild J.

G



Die Mittel.ttellung "6" i.st.für

nomaldithte Dias zu emp.fehlen;

sie verltingerl zugleich auch die

Lebensdauer der Ldmpe und vcr-

mindert die Wärmebelastung der

Dias

Die vor dem Einschalten eingestellte

MinimalhelIigkeit "2" mindert den

Anfangstromsto/J auf die LamPe

und kommt eben/alls ihrer I'ebens-

dauer zugute.

B ildschörfe einstellen
Timer mit Drehknonl l7 auJ U
stellen Diagreifer ll bis zum An'
schlag herausziehen urtd wieder
bi.s zum An.schlag ein.schieben
- Bild K

Pro.jiziertes Bild auf beste Schälfe
einstellen: entweder mit den Focus-

Drucktasten l< und >l oder mit
Wippschalter l2 am Handstück l6
- Bild L und M.

Hinweis : Beim Vario-Ob.jektiv ersl
B i I dgrö.l.te. da nn B i ld.sch ä tfe e i n -

ste I len
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Diese manuel le "G rundein ste l l u ng"
ist die Voraussetzu ng Jür yol la u to-
malische Fein ko rre kt u ren de r B i I d-
schiirfb durch das eingebaute Auto-

fo cu s-Sy s t e m. D a s A u tofo cu s -Sy s t e m
ist beim Projizieren ständig wirk-
sam, erlaubt aber jedeneit ein
manu e I les Fo kus s i e re n.

B ren nw e i tenrin d e ru nge n b e i m Vo ri o-
O bj e kt iv, sow ie O bj e kt ivw ec h se I
oder v e riind e rt e r P rrl e kt io n s a b s t a n d
erfordern jeweils eine neue Grund-
einstel lung.

Bildstand ausrichten
Prr.tj i zi ertes B i ld a uf B i ldtr o ndmitte
bringen, mit den DrehfiiJJen 22
Bildhöhe und waagerechten Bild-
stand einstellen - Bild N.

Wi t h t i g : G röJJe re H öh e n d i f/ e re n ze n
durch paralleles Höhersetzen des
Pntj e kto rs o de r Proj e kto rt i st h es
ausgleichen, um trapezförmige B i ld-
vezerrungen zu vermeiden - Bild D.
Stärkere Schräglagen (2. B. Höher-
ste I I e n de r P ro.j e kto rv o rd e rka n t e
über den Verstellweg der Dreh.füfJe
h i naus) sind u nzu I dssig. S ei t I i t h e
Dillerenzen durth paralleIes Ver-
schieben von Projektor oder Bild-
wand ausgleichen.

o



Bild wechseln
Die Wechselzeit dauert etwa 1,5 sec,
beim Wechsel von Bild zu Bild wird
das Projektionslicht von einer
Schiebeblende verdeckt.

Manue I I e r B i I dw echse l, von"t örts :
Diagreifer 11 jeweils bis zum An-
schlag herausziehen und wieder
einschieben- Bild O.

Auto matis cher B i I dwechs e I am
Proj e kto r, vo rw ö rts od er rückw örts :
grüne Drucktaste oder rote Druck-
taste kuz eindrücken- Bild P.

Automatischer B i ldwechse I m it
Fernb ed i e nung, vo rw ö rts od e r rück-
wörts: grüne Drucktaste "F'oder
rote Drucktaste "R" kun ein-
drücken - Bild Q.

Vo I I automat ische r B i I dwech se I mit
Ze itscha I tung, v o rw ärts : D re hknopf
17 rechtsdrehen und Skala 18 auf
Index 15 stellen. Das Bild wechselt
in Stellung I nach ca. 40 sec, in
Stellung 4 nach ca. 3 sec - Bild R.
Die Skalenwerte 8-7-G5-4 gelten
als Merkzahlen zum Wiederein-
ste I Ien gefund en e r We chs e I inte m a I I e.
In Stellung 0 ist der Timer ab-
ges cha I tet. D iese Ze it s cha ltung i s t

jedezeit, auch bei laufendem Dia-
wechsel, verstellbar oder abschalt-
bar.
Vo I I auto mal is che r p rogram m ierter
B i ldw e chse I mit Tb nb andgerät'
Tip 4.

M a nuel le Ei nze lb i ldp roj ektion, vor-
wrirts oder rückwörts: Diagreifer
nur bis zur Führung 7 herausziehen
und Magazin nach vorn oder hinten
bis zum gewünschten Dia durch-
schieben, dann Diagreifer bis zum
Anschlag einschieben.
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B ildhelligkeit einstellen
Dimmer I0 von Stellung 2 bis 10
schieben - Bild J: die Bildhellig-
keit nimmt stufenlos zu und kann
so fi)r unterschied I ich gro/Je B i ld-
wände und Rriume (oderfi)r leicht
fehlbelichrete Dias) optimal ein-
geslellt werden Die eins tellbare
Bildhelligkeit kiJlt sich auchJür
gezi e I t e Ve rfre m d u n gs effe k t e e i n -
setzen. In Stellung 2 bis 6 wird
auflerdem die Lebensdauer der
Lampe wesentlich verlängert und
die Wärmebelastung der Dias
herabsesetzt.

Magazin wechseln
Magazin vorwärts (oder rückwärts)
ganz durchgelaufen: Magazin in
(o de r entgegen) Proj e kt i o ns ri cht ung
entnehmen. Neues Magazin bis
gegen D iagre ife r s ch i eb e n.

Magazin vorwtirts ( oder rückw ärts)
leilweise durchge I aufe n : D iagreifer
nur bis Führung 7 herausziehen,
dann Magazin in (oder entgegen)
Proj e kti on s ri chtu n g d u rch s ch i e b e n
und entnehmen. Neues Magazin wie
oben beschrieben einlühren

Hinweis : 30er 6 x 6 Magazine sollten
nicht aneinander gekoppelt oder
zusammengeklebt werden (etwa um
60er oder gar 90er Magazine zu
erhalten), da sonst Uberlastungs-
schöden auftreten.

Nach der Projektion
Lampe durch Nachdrücken der
Taste "Lamp" ausschalten, Timer
mit Drehknopf 17 auf 0 stellen.

Falls der Projektor nicht.frei-
stehend abkühlen kann und in der
Nö he w ti rm eempJi nd I i cher G ege n-
stände abgestellt wird : Lüftermotor
noch einige Minuten zum Abkühlen
weiterlaufen lassen, erst dann Netz-
kabel (und Fernbedienkabel)
abziehen.

ilPS
ün uE PRAxrs

I Die
I Bildwand
ist mitentscheidend für die Projek-
tions qua I ität. E m pfe h I e nsw e rt is t
e ine S p an n vo rri ch tung /ür fa I tenfre i e
Obe(kiche.

Die Bildwirkung wird mit zuneh-
mend e r B i ldgröJle w es e ntl i c h b es s e r,
Bildwand deshalb groJJ genug
wählen - etwa I50xI50 cm in nor-
malen Wohnräumen. B ildwrinde
von 180x180 cm bis 300x300 cm
eignen sichJür groJJe bis sehr
grofie Rriume.



Bildwand senkrecht (und Parallel
zu r P roj e k t o rfro n t s e i t e ) auf-
stellen, Bildwandmitte in Höhe der

Objektive und etwa 25 cm über
Augenhöhe der Betrachter - Bild D.

In sehr groJien Räumen lä/Jt sich
der Bitdstand besser ausrichten,

ryenn die Bildwand etwa 5-l0o zum

Proj ektor geneigt aufgestel lt w ird

Tip fi)r kleine Räume: Projektor im

Nebenraum aufstellen und durch
die offene Tür Proiizieren

Jl Objektiv
Z wechseln
Projektor ans Netz anschlieJSen
Taste "Focus >1" solange drücken,
bis sich das Obiektiv leicht abneh-
men täßt. Wechselobjektiv nach
S riub e rn d e r äufJ ere n Lin s e nfl dc hen

nur ansetzen (!), dann mit Thste
'Focus l<" einfahren undfokus'
sieren * Biltl S.

Hinweis: Das Vario-Heidosmat mit
ve rrinderlicher B rennweite vo n I I 0
bis 160 mm ist emPfehlenswert
sowohl Jür die Proiektion in unter-
schiedlichen groJ3en Räumen als
auth zur bequemen AnPassung der
Bildgröfie an das Bildwandfotmat.

Das fün|tinsige S-Heidosmat f 2,8/

/50 mm wird auch sehr hohen An-

sp rüc h en h ins ichtlich Ran ds chä (e,

Aus I eu chtu ng und Fa rbtreue ge recht.
Es wird als Hochleistungsobjektiv

Ji)r die Diaprojektion emqfohlen,
wenn die hohe Bildleistung moder-
ner Kam e raobi e ktiv e uneinge -

schränkt erhalten bleiben soll.

Zur vollen Formatausleuchtung der

Wechselobjektive ab 250 mm
Brennweite wird anstelle der vor-
deren Kondensorlinse 33 die
Wechsel-Kondensorlinse 34 ein'
gesetzt - Bild T und TiP 6-
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Ql Die Diaschau fir
J Anspruchmolle
Alle Dias kritisch sortieren, unschar-
fe und fehlbelichtete aussondern.
Ständigen WechseI zwischen Tages-
licht- und B litzlich taufnahmen
sowie wahllose Folgen persönlicher
Erinnerungs b i ld e r v e rm e id en.
Gestaltete Bildfolgen mit etwa
gleicher Farbstimmung und ins-
besond ere B i I ds erie n m itS t e ige ru ngs-
ffi kt o d er S chnapp s chuJJ re i hen
sind wirkungsvoller. Schärfe und
Bildstand vor Beginn der Diaschau
einregeln. Stets eine Resenelampe
bereithalten. Ein Lichtzeiger ist
sehr zu empfehlen.

Anzahl der Dias auf ein zumut-
bares Mafi begrenzen - etwa 90
bis 120 als Maximum. Eine "Halb-
zeitpause" hölt das Interesse der
Zuschauer wach. Der Blendeffekt
beim Magazinwechsel läfit sich
durch Vermindem der Helligkeil
abschwächen und durch kunes
Abschalten der Lampe ganz ver-
meiden. Als letztes Dia ein beson-
ders stimmungsvo I I es ausw ö h I e n
und hierbei zum Schlufi der Vor-
fi)hrung langsam auf Minimal-
helligkeit zurückge he n. E i ne
gedämpfte Raumb e I euchtu n g v o r
und besonders nach der Ptojcktion
wiü vom Betrachter als angenehm
empfunden.

Jede Diaschau gewinnt durch pas-
sende Hintergrundmusik, die dem
film- und fernsehgewohnten Zu-
schauer denfehlenden Ton ersetzt.
Das Optimum ist natürlich die
über Diataktgeber und Tbnband-
ge rci t ges teue rte "Tb n b i I d s chau ",
bei der Kommentar, Musikunter-
malung u nd G e rrius chelfe kte
synchron zum projizierten Dia
vollautomatisch ablaufen - Tip 4.

f Diataktgeber und Tonband'
a gerät anschliefen
Tb nbandge rti t (B a nd mas ch i n e od e r
Kassettenrecorder) mit Diatakt-
ge b er v erb i nd en. D iata ktgeb e r
direkt an Buchse 19 anschliefien.
Nähere Einzelheiten hierzu lassen
sich aus der Gebrauchsanleitung
zum D iataktPe b e r e ntne h men.

| Überblendgerät
J anschlie$en
Für den Uberblendbetrieb sind
zwei gleiche P 66 S autofocus
Projektoren erforderlich, die mit
dem Uberblendgeriit zusammen-
geschaltet werden:
Beide Proiektoren an das Uber-
blendgerät entsprechend dessen
G e b rauch s a n I e i tu ng an s ch I i e/3 e n,
Uberblendgerötkabel mit den
Buchsen 5 verbinden.

Hi nweis : D as Ube rb le ndge rätkabe I
muJJ an die Uberblendbuchsen 5
richtig angepafit werden. Diese
Anpassung wird von den Her-
stellern der Uberblendgeräte vor-
genommen; hierzu ist die Angabe
"Rollei P 66 S autofocus" erfor-
derlich.

t l



Kondensorlinse
wechseln
u,o I I en Fo rmataus I euchtung b e i

Objekriven ab
250 mm wird die (mir dem

gelieferte) Wechsel-
etngesetzt - Bild T:

3 abnehmen und
28 öfnen. Vordere
33 nach oben her-

und gegen Wechsel-

f Lltanans
t und Pflege
Achtung - zur VerhütunT von
Uffi I len unbedingt fo tgi ntte H in_
weise beachten:

Vo r a I I e n Wa rtungs a rb e i t e n

Magazin entnehmen, Objektiv
herausnehmen wie in Tip 2 be_
schrieben. Lampe ausschalten und
Lüftermotor zum Abkühten der
Proj e kto in ne nt ei I e e i n ige M inu t en
weiterlaufen lassen, dann Netz_
kabel abziehen (!). Abdeckhaube 3
abnehmen und Abcleckktappe 2g
ö/.fnen.

Nach a I I en Wartungs a rb eit e n

Abdeckklappe 28 schliefien, Haube
aufs etzen und fes ts chrau b en.
Netzkabel anschlieJilen und Objek_
tiv einsetzen. Lampe einschalten
und alle Funktionen nacheinander
kontrollieren.

Lampe auswechseln

Netzkabel abziehen (l), Abaeck_
klappe 28 öffnen - Bild U. Aus_
zieher 35 wie gezeigt mit Schtitz
unter defekte Lampe 30.fi)hren
und diese senkrecht nach oben

Hinweis: Lampenkolben nicht mit
blofien Fingern berühren, evtl.
Fingerspuren mit weichem Lappen
entJbrnen.

Beleuchtut

Netzkabel
klappe 28 ,
tionslampe
33 (bzw. 3<
32 nach ob

Diese Teile
Linsenau$e
8 mit weich
ben, danac|
papier säub
einsetzen de
der Beleuch,
entstauben.



B eleuchtungs an I age re inigen

Netzkabel abziehen (!). Abdeck-
klappe 28 öffnen- Bild V; Projek-
tionslampe 30, Kondensorlinse 31,
33 (bzw. 34) und Wörmeschutzfilter
32 nach oben herausziehen.

Diese Tbile sowie Spiegel 29 und
Lins enauJJ enfl äche n am O bj ekt iv
8 mit weichem Haaryinsel entstau-
ben, danach mit Linsenreinigungs-
papier stiubern. Vor dem LY'ieder-
einsetzen der Glasteile Innenraum
der B el euchtungs an I age eb enfa I ls
entstauben.

We i te rye hend e Wa rtungs arb e iten
am Projektor sind durch den
Benutzer nicht möglich. Bei Stö-
rungen irgendwelcher Art hilft der
Rollei-Hrindler oder quch eine
Ro I I e i-Veft rags'w erks tatt im
i nte rnat i o na I en Ro I I e i-S e n ice

IECHl{IK
IN ZAH1EN

Typ : M agazin-D iap roj e kto r m it
M e h fach-Vo I I au to m at i k u nd Fe rn-
bedienungJür Dias bis 6x6 cm.

B auart : M et a I l-Fl ach b au-Komp akt-
ge häus e fi)r G eme ins chafts maga-
zi ne 7 x 7, offen e M agazi ffi hrung mit
p ris m ati s chem H o rizo nta l-
d i agre ifer, B ed ien leis te Jür a I I e
Steuetfunktionen.

A us stattung : L amp e ns ch a I ter,
s tufe n los e H e I I igke i ts e ins te I lung ;
e I e ktronis che Z eits cha ltung Jür
automatische B ildfo lse, stufenlos
einstellbar von ca. 3 bis 40 sec;
Wechs e lo bj e ktiv-Sys t em v o n I 5 0
bis 400 mm Brennweite; Kabel-
Fe rn b e d i e nu ng fü r B i I d s chä rfe,
D iaw e chs e I und Z e its cha ltung ;
s e I b s ft ä t ig e B i I dfo ku s s i e ru n g
du rch Autofo cus -9y s tem ; B e I euch-
tungs sy stem d ire kt zugängl ich,
Glasteile durch Abdeckklappe und
A b de ckhaub e arretie rt ; auto-
matis che r Thermo s cha I te r ; D i re kt
Ans ch lufi Jür U b erb I endgeräte,
Fe rnb e di e nans ch IUJJ w ah lw e is e fi)r
D i ataktge rrit v e rw end b ar ; Hö henv er-
stellung durch 2 Drehrt)ße bis ca.
25 mm.
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B e le achtungs sy stem : H a I o ge n I amp e
24 V/250 W mit Sockel G 6,35-
15 (2. B. Atlas A I/223, Osram
64655, Philips 7748 oder Sylvania
EHJ) in festjustierter Fassung,
Lichtstrom durch Dimmer stufen-
los einstel lbar ; Hohlsp iege I,
Wä rm e s chu tzfi I t e r, as p hör i s ch e
Ko nd enso rl i ns e hinten, sp äri sche
Ko nd ens o rl ins e v o rn, We chs e l-
Kondensorlinse fi)r Objektive ab
f:250 mm.

ll/echselo bj ektive : He ido smat 3, 5 /
150 mm, S-Heidosmat 2,8/150 mm,
Heidosmat 3,5/180 mm, Heidosmat
3/250 mm, Heidosmat 4/400 mm,
Vario-He idosmat 3. 5 fl I0- I 60 mm.
Verutendbar sind auch Objektive
der Brennweiten I10-160, 150, 180,
250 und 400 mm zum Rollei-
Projektor P /1.
Empfohlen werden: 110-160 mm
Brennweite Jür normale Rriume,
250-400 mm BrennweiteJür grofie
bis sehr groJ3e Röume; 150 mm als
Stand ard-B rennw e ite, S-H eido s mat
als Spezial-Objektiv mit höchster
Schrirfeleistung.

Diaxafiihrung: aus G eme inschaJis-
magazin 7 x7 fi)r 30 Dias; Dia-
w e chs e I durch V-D i agreife rsys tem
m it p ri s mat is che r D iazentrierung ;
M agazi ne ins atz und -en tna hme
vorwärts oder rückwärts möglich,
M agazin fi) r s e I e kt i erte Proj e kt ion
aufjedes Dia einstellbar.

Bildwechsel: manuell vorwörts am
D iagre ifer, automatis ch vo rw ärts /
rückwärts am Gerät oder mit
Fe rnb ed ie nung, t)o I I automatis ch
vorwärts durch Zeitschalter der
Fe rn b e d i enung, vo I I automati s ch
vorwärts programmiert durch Ton-
bandgerät m it Diataktgeber:
Ei nze I b i I dw e chs e I manue I I v o r-
wä rts /rü ckwä rt s m ir Maga zi n :
durch Schiebeblende kein Blende-
effekt beim Diawechsel, Wechsel-
zeit ca. 1.5 sec.

Energieversorgung: mit Spannungs-
wähler schaltbar auf I10-I20-I30-
2 20- 2 3 0- 24 0 V We chs e I sp annung
50/60 Hz; 3-poliger Kaltgerrit-
stecker, steckbares Netzkabel 2,5 m;
D imm er-Sp a rs cha ltung Jür Halo -
genlampe.

Elefurtsche Sicherheit: nach
Schutzklasse I, funk- und fernseh-
entstört, Thermo s chal t e r a I s Ub e r-
hi tzu ngs s chutz, S icherheits -

Trenntrafo.

Kühlung: gekapse lter Radial lüfter
mit separatem Lüftermotor, Küh-
lung auch bei ausgeschalteter
Lamp e ; Küh I luftab I eitung nach
hinten.

Zubehö r *) : Wechs e I o bj e kt iv e,
Zus atz-Kond ens o rl i ns e, O bj e ktiv-
deckel; Diamagazine 7 x7, Dia-
rahmen 7 x7 mit oder ohne Anti-
Newton-Glas; Netzkabel 2,5 m,
H andstück mi t Fernb e dienkab e l,
Zw is chenkab e I fi)r zusätzl i che
Fernbed ienung bei tonband-
ge kupp e lter P roj ektio n ; Ha loge n-
lampe 24 V/250 lla Lampenaus-
zieher, Tragetasche.

*) teilweise im Lieferumfang

Technische Anderungen und
L i eferumfang v o rb e ha I t en.
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